
Fürchtet euch nicht!  

Bleibt stehen und schaut zu, 

wie der Herr euch heute rettet!

             2. Mose 14,13 - Monatsspruch Juni

  GemeindeBrief  GemeindeBrief  
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Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen,  
wenn sie im Unrecht ist.  

 Exodus 23,2  Monatsspruch   Juli

Liebe Gemeinde,

wie bilden Sie sich Ihre Meinung zu gesell-
schaftlichen Themen? Von Social Media über 
Fernsehen bis hin zur Zeitung stehen uns dafür 
unterschiedlichste Kanäle zur Verfügung. Sich 
da zurecht zu finden, sich eine eigene, subjek-
tive Meinung bilden, zu entscheiden, welche 
Informationen die Richtigen sind, ist  nicht im-
mer einfach. In Schlagzeilen wird gern Unrecht 
herausgestellt, das zieht. Und es  fühlt sich gut 
an, auf der Seite des Richtigen zu stehen. Fake 
News und ein rauer Ton in Kommentaren unter 
Online-Artikeln sind kontinuierlich ein präsentes 
Thema.   

Es stellt sich die Frage: Welcher Geist soll 
unser gesellschaftliches Miteinander prägen? 
Welche Werte sollen in unserer Gemeinschaft 
gelten? Wie kann Gerechtigkeit Gestalt gewin-
nen? Die Losung für den Monat Juli ist also total 
aktuell: Du sollst dich nicht der Mehrheit an-
schließen, wenn sie im Unrecht ist.  

Diese Worte stammen aus einer der ältes-
ten Sammlungen von Weisungen, die das  Alte  
Testament im Buch Exodus überliefert. Im Exo-
dus führte Mose das Volk Israel nach jahrelan-
ger Sklaverei raus aus Ägypten, durch die Wüste 
und das Rote Meer an den Berg Sinai, wo nun 

diese Worte gesprochen werden. Als Gottes-
rede erhalten sie besonderes Gewicht. Sie sind 
Grundlage der Mensch - Gott - Beziehung, aber 
auch der Mensch - Mensch- Beziehung. Sie sind 
Weisungen für ein gelingendes, gesellschaftli-
ches Miteinander. 

Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, 
wenn sie im Unrecht ist. 

Diese Weisung ist eine, die bestechend klar 
über die Zeit von Jahrtausenden hinweg zu uns 
zu sprechen vermag. Sie fordert uns auf, nach- 
und mitzudenken, zu hinterfragen und sich 
klar zu positionieren. Auch und gerade gegen 
Mehrheitsmeinungen, wenn diese unrecht sind.  
Sie fordert uns auf, unsere Gesellschaft, unsere 
Demokratie aktiv mitzugestalten. Schaue ich auf 
unsere Gemeinde, sehe ich vieles, was aktives  
Gestalten zum Hineinwirken in die Gesellschaft 
ausmacht: Gemeinschaftspflege in  Gemein-
degruppen, die CBT, das Kirchenasyl, die Ge-
bäudebedarfsplanung. Im Gestaltungsprozess 
selbst sind sich dabei nicht immer alle einig.  
Es wird verhandelt, diskutiert, angeprangert, 
eingelenkt. Diese Meinungsaushandlung und 
Kursausrichtung ist nicht einfach, kostet Kraft 
und langen Atem. In Momenten, wo uns das  
Gefühl überkommt, die Kraft oder der lange 
Atem geht uns aus, hilft es vielleicht, das Bibel-
wort des Monats  hervorzuholen,  es zu lesen 
und wirken zu lassen.

Es sind klare Worte für ein gelingendes gesell-
schaftliches Miteinander - damals wie heute.  

                Maraike Winkler
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Foto Deckblatt: 
Detailaufnahme Fenster im Gemeindehaus   Kreuz    Foto: B.Albrecht / S.Sagert                                                                                              

Gemeindekirchenrat

	J Neues aus dem Gemeindekirchenrat

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Brüder und Schwestern

Nachdem der GKR im März in einem Work-
shop, gemeinsam mit Vertretern des Kirchen-
kreises und der Landeskirche, die Ergebnisse 
der Gebäudebedarfsplanung des vergangenen 
Jahres eingeordnet hat, wurden diese in der 
Aprilsitzung des GKR in einigen Thesen zusam-
mengefasst:

1. Es wurden Gebäude definiert, für die eine 
außergemeindliche Perspektive zu suchen ist.

2. Umstände, die für die Gemeinde und ins-
besondere für die Gebäude zu prüfen sind: Dazu 
gehört ein neues Gottesdienstkonzept, welches 
von einer Arbeitsgruppe zum neuen Kirchenjahr 
erstellt werden wird. Außerdem wird die Nut-
zung der St.-Georg-Kirche als Konzertkirche mit 
verschiedenen baulichen Veränderungen (u.a. 
Heizung) geprüft.

3. Im Zusammenhang mit dem neu entste-
henden evangelischen Gymnasium im Stadtzen-
trum wird über die Ansiedlung der Jugendarbeit 
neu nachgedacht.

4. Da die Mitgliedersituation auch in unserer 
Kirchengemeinde, besonders in den Ortsteilen, 
nicht gut aussieht, wird auch eine Neukonzepti-
on der GBVs geprüft.

Mit dieser Zusammenfassung wird sich der 
GKR weiter befassen, denn es beginnt nun der 
Prozess der Umsetzung, der sich natürlich über 
Jahre hinziehen kann. Bis hierher war es ein lan-
ger Weg, mit ca. einem Jahr stringenter Ar

beit gemeinsam mit der Firma ProKiBa aus Ba-
den-Württemberg. Der GKR bittet die Gemein-
de, diese kreative Arbeit weiter mit Gebeten zu 
begleiten, denn diese Gedanken und Thesen 
werden auch die Zukunft unserer Gemeinde in 
dieser Stadt prägen.

Außerdem beschäftigte sich der GKR im Ap-
ril und Mai mit der ForuM-Studie, einer Studie 
über die Aufarbeitung sexualisierter Gewalt 
und anderer Missbrauchsformen in der Evan-
gelischen Kirche und Diakonie in Deutschland. 
Dazu gibt es demnächst noch andere Veröffent-
lichungen in unserer Gemeinde. 

Der GKR beschloss auch, dem Kleist-Museum 
für die jetzt laufende Ausstellung das „Buch 
der Gestorbenen“ leihweise zu überlassen. Das 
Team unserer Pfarrerinnen hat unter sich die 
Aufgaben verteilt, sodass jeder Gemeindebezirk 
einen Ansprechpartner findet. In der Mai-Sit-
zung, in der Superintendent Schürer-Behrmann 
die Stellenbesetzung in unserer Kirchengemein-
de darstellte, hat nun der GKR beschlossen, zu-
nächst die Pfarrstelle für Lebus nicht nochmals 
auszuschreiben. Die ersten zwei Ausschreibun-
gen brachten keine Bewerbung um diese Pfarr-
stelle. Auch an dieser Stelle trifft uns der Fach-
kräftemangel. Wir hoffen, dass sich bis Ende des 
Jahres oder Anfang 2025 eine neue Perspektive 
abzeichnet und bitten um Unterstützung durch 
Ihr Gebet in der Gemeinde.

Herzlich grüßt Sie/Euch  
Irene Staemmler    GKR-Vorsitzende
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Christliche Begegnungstage

Freitag, 7. Juni
 
15-15.30 Uhr Friedensglocke 
Gebet mit ukrainischen Bischöfen
17.30-18 Uhr Open-Air-Bühne Brunnenplatz 
Willkommen/Witamy mit Musik
18-19 Uhr Open-Air-Bühne Brunnenplatz 
Nichts kann uns trennen  
Eröffnungsgottesdienst
19.30-22 Uhr Markt/Oder-Promenade 
Abend der Begegnung - Buntes Straßen-
fest für alle
20-21 Uhr Open-Air-Bühne Brunnenplatz 
Großkonzert Kenya Musikprojekt
20-21.30 Uhr Friedenskirche 
Techno-Gottesdienst

Samstag, 8. Juni
 
10.30-18 Uhr Brunnenplatz 
Tanz/Jazz/Swing/Gespräche  
mit Kirche und Politik
10.30-18 Uhr Marktplatz 
Markt der Möglichkeiten
18.30-19.30 Uhr Markt/Bischofstraße 
Speisung der 4.000  
Gemeinsame Abendessen-Tafel
20-21.45 Uhr Brunnenplatz 
Großkonzert Banda Comunale
10.30-12 Uhr Collegium Polonicum 
Podium Dt.-Poln. Beziehungen
14-15.30 Uhr Collegium Polonicum 
Nachbarschaftsgeschichten
16-17.30 Uhr Collegium Polonicum 
Podium „Sind wir noch zu retten?“
19.30-21.45 Uhr Collegium Polonicum 
Konzert der Chöre aus fünf Ländern
10.30-12 Uhr Europa-Universität Viadrina 
Podium Religion und Demokratie
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Christliche Begegnungstage Christliche Begegnungstage

14-15.30 Uhr Europa-Universität Viadrina 
Podium Kirche und Krieg in der Ukraine
10.30-12 Uhr Kleist Forum 
Podium zur Frauenordination
14-15/16.30-17.30 Uhr Kleist Forum 
Distelkinder Ein Musical von  
Henrike Thies-Gebauer 
14-18 Uhr Kleist Forum 
Workshops zu Kirche und Glaube u.a. 
Modern Dance, Kirche & LGBT, 
Trickfilm gestalten, Bibel+Minecraft, 
Livepodcast, Gaming - Jugger & Empowerment
10-18 Uhr Lennépark/Kleist Forum 
Mitmachaktionen für Kinder (und alle)
10.30-12/14-15.30 Uhr Kleist Forum 
Straßenwörterbuch Aktion mit Farbe & 
Pinsel in FFO/Słubice
16-18 Uhr Lennépark 
Gruppenabenteuer im Freien
12.30-13.30 Uhr Halbinsel Ziegenwerder 
Familiengottesdienst in der Natur
10.30-12 Uhr Friedenskirche 
Moldauisch-ungarische Tanzlieder
12.30-18 Uhr Friedenskirche 
Vorträge & Workshops zu Frieden, Vielfalt, 
Flüchtlingsschutz
19.45-21 Uhr Katholische Kirche 
Verleihung Karl-Barth-Preis
12.15-13 Uhr St.-Marien-Kirche 
Berliner Staats- und Domchor
14-16.30 Uhr St.-Marien-Kirche 
Chorfenster der EKBO
17-18 Uhr St.-Marien-Kirche 
Mitsingprojekt mit 250 Mitwirkenden
14-21.45 Uhr St.-Gertraud-Kirche 
Orgelmarathon
9.30-12.15 Uhr Wichern-Kapelle,  
Luisenstr. 21-24 
Andacht, Theater, Konzert

10-18 Uhr Wichern-Dorf Marktplatz 4 
Stände, Rundgänge, Café, Bar, Musik
10-12 Uhr Evangelische Schule 
Vortrag/Statements Lernorte christlicher 
Weltverantwortung

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr Open-Air-Bühne Brunnenplatz 
Nichts kann uns trennen 
Abschlussgottesdienst mit Abendmahl

TICKETS FÜR VERANSTALTUNGEN SIND 
NUR SAMSTAG ERFORDERLICH !

Einzeltickets 19 €/ Familien 29 €  
Vorverkauf über Website 
oder am 7.6., 10-20 Uhr  
und am 8.6., 10-14 Uhr 
im Kleist Forum, Bahnhofsvorplatz,  
dt.-poln. Touristinfo

Alle Helfer sind herzlich dazu eingeladen,  
am Mitwoch, 17. Juli, 18-20 Uhr  

im Gemeindehaus St. Georg am Karl-Ritterplatz 4 
in geselliger Runde das Erlebte noch einmal 

Revue passieren zu lassen.
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Kinder I Familie I Jugend

	J Kindersommerökocamp 30.7. - 3.8. in Hohenenwalde
 für Umweltheld*innen und solche, die es werden wollen

Ökocamp – das ist: Zum ersten Mal im Zelt 
schlafen und zum ersten Mal unter freiem Him-
mel. Den Regen prasseln hören und mit großen 
Augen in die Nacht lauschen, die dünne Plane 
dicht überm Gesicht. Abends Lagerfeuer und 
Gute-Nacht-Geschichte, im Schlafanzug in der 
Kirche sitzen. Zum ersten Mal Schokoflakes aus 
dem Campingbecher. Zum ersten Mal ein Huhn 
streicheln, eine Wespe fangen, einen Frosch 
küssen, schnitzen, werkeln, buddeln, stunden-
lang auf der Mauer sitzen und reden, mit dem 
Fahrrad über die Felder fliegen. Ökocamp heißt: 
hinter die Kulissen schauen von diesem Le-
bensabenteuer und verstehen lernen, was viel-
leicht diese Sehnsucht ist in den Augen der Er-
wachsenen, wenn sie mit dem Streuselkuchen 
auf dem Zeltplatz stehen.

Dabei Gott befragen, wie es mit dem Planeten 
weitergehen soll und was unser Auftrag ist. Eine 
Ahnung davon bekommen, dass Gottes gren-
zenlose Liebe uns nicht entlässt aus dieser Ver-
antwortung füreinander und für die Schöpfung. 
Sondern: uns antreibt und beflügelt, zu bewah-
ren, was uns geschenkt wurde.

Liebe Kinder und liebe Eltern, wir produzieren 
Kindheitserinnerungen: was man hier erlebt, 
hat das Potential, ein Leben lang zu tragen.

Liebe Erwachsene in unserer Gemeinde: 
meldet Euch bitte mit einem noch so beschei-
denen Beitrag: Wer kann uns die Sterne zeigen, 
wer möchte zum Vorlesen kommen, wer weiß, 
wie man aus Ringelblumen Salbe macht, wer 
bringt einen Topf Tomatensauce oder einfach 
eine Stunde Zeit für Kinderfragen?

Das Ökocamp ist mehr als eine Ferienfahrt.  
Es entwickelt sich zu einem Kristallisationspunkt 
für die Art von Gemeinde, von der wir alle träu-
men. Macht mit und seid ein Teil davon!

Di., den 30.07. bis Sa, den 03.08. 
in Hohenwalde
Für Kinder ab 8 Jahren, 
bitte ein eigenes Fahrrad 
und Campingutensilien mitbringen 
Teilnahmegebühr: 80 €, Vollverpflegung
Anmeldungen bitte bis 01.07.
an noack@kirchen-ff.de

Zum Abschlussgottesdienst 
am 03.08. um 11 Uhr 
in der Kirche Hohenwalde 
ist die ganze Gemeinde herzlich eingeladen!

Susanne Noack, Hanna Krämer und Ulf Spies
Fotos vom Camp 2023
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Kinder I Familie I JugendKinder I Familie I Jugend

	J Konfi-Jahresabschlussfest
 am 26. Juni um 19 Uhr in Müllrose

Ein aufregendes und vielfältiges Schuljahr 
geht zu Ende und auch der Konfikurs pausiert in 
den Sommerferien. Die Jugendlichen der achten 
Klassen haben Pfingsten zwar bereits Konfirma-
tion gefeiert, den echten Abschluss der Konfizeit 
bildet aber traditionell unser Grillabend, den wir 
in diesem Jahr am 26. Juni um 19 Uhr in Müllro-
se miteinander begehen. Alle Jugendlichen und 
ihre Familien sind dazu eingeladen. 

In den Sommerferien sind die Jugendlichen 
unserer Gemeinde unterwegs: zur Chorreise 
der KJK, beim Konficamp des Kirchenkreises in 
Naumburg oder mit dem CVJM zum Surfen an 
der Ostsee. 

Liebe Gemeinde, bitte begleiten Sie unsere 
Jugend gerne mit Ihrem Gebet!

Susanne Noack

	J Kleine Parknacht im Lennépark am 22. Juni 16 - 21 Uhr
	 „Ein	Fest	des	Herzens	mit	Tradition“	-	wir	sind	dabei

„Ein Fest des Herzens mit Tradition“ –  
so lautet das Motto der Kleinen Parknacht 
2024 und das passt natürlich ganz wun-
derbar zu uns und unserer Jahreslosung  
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“. 

Die Kirchengemeinde wird auch diesmal 
wieder vertreten sein: 

mit einem Bastel- und Unterhaltungs- 
angebot für Große und Kleine und zum 
ersten Mal in diesem Jahr mit dem, was 
sie in den Großstädten „Pop-up-Church“  

nennen: mobile Seelsorge, Bibelworte aus dem  
Kirchenbauchladen, Glitzersegen. 

Kommen Sie gerne vorbei und feiern Sie 
mit uns den Sommer und das Leben. Wer 
Lust hat, unseren Stand mitzubetreuen, 
kann sich gern melden bei 

Marie-Luise Gürtler oder Susanne Noack. 
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Kinder I Familie I Jugend

	J Geh unter der Gnade - neuer Konfikurs
	 2024	-2026

Du wechselst im Sommer in die 7. Klasse und 
bist jetzt auf der Suche nach einer tollen Ge-
meinschaft mit Tiefgang, Spaß und kleineren 
und größeren Abenteuern?

Dann laden wir Dich ein, die nächsten andert-
halb Jahre gemeinsam mit anderen Jugendli-
chen über Gott und die Welt nachzudenken, 
auf Fahrten aktuelle Themen zu diskutieren und 
Gottesdienst so zu feiern wie Du ihn brauchst. 
Es geht um Dich und Deine Fragen! 

Die Konfizeit beginnt am 11. September 2024
sowohl:
im Gemeindehaus Müllrose, Kirchstraße 5, 
15299 Müllrose
danach dort alle 14 Tage mittwochs 16:30 bis 18 Uhr 
als auch:
im Gemeindehaus Kreuz, Friedrich-Ebert-Straße 53, 
15234 Frankfurt Oder, 
danach dort immer mittwochs 16:30 bis 18 Uhr 

Die gemeinsame Zeit schließen wir 
Pfingsten 2026 mit der Konfirmation ab.   
Du kannst den Kurs aber auch besuchen, ohne 
am Ende mit uns Konfirmation zu feiern. 

Wir laden Dich und Deine Eltern ein, sich bei 
einem unserer Infoabende weiter zu informie-
ren und gerne auch direkt anzumelden: 

am 26. Juni 2024 um 18 Uhr 
sowohl im Gemeindehaus Müllrose 
als auch im Gemeindehaus Kreuz 
in Frankfurt (Oder).

Du kannst Dich auch schon vorher, aber bitte 
spätestens bis zum 1. August 2024, über die-
sen Link anmelden: https://forms.churchdesk.
com/f/qj8WnapBT1 

Am 15.September 2024 laden wir Dich und 
Deine Familie und Freund*innen herzlich ein, 
zum 

Begrüßungsgottesdienst um 14 Uhr 
ins Christophorusheim an der Ragower Mühle. 

Weitere Infos zum Gottesdienst und zum Konfi-
kurs folgen.

Wir freuen uns auf Dich, 
Deborah Meinig (Pfarrerin in Müllrose) und 

Susanne Noack (Pfarrerin in Frankfurt (Oder))
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Kinder I Familie I Jugend

	J Der Umgang mit der ForuM-Studie und
	 neuer	Wendo-Selbstverteidigungskurs	für	Mädchen	am	22.	Juni

Anfang des Jahres hat die Veröffentli-
chung der ForuM-Studie die Evangelische 
Kirche in Aufruhr versetzt. Die Wellen der 
Empörung jedoch schlagen schon wieder 
niedriger. Zum Gemeindeabend Anfang 
Mai kam keine einzige Person, um sich mit 
der Missbrauchsstudie auseinanderzuset-
zen. Dabei ist es ein Thema, das kirchenpo-
litisch relevant ist, nicht nur im Hinblick auf 
die steigenden Austrittszahlen. Alle Chris-
tinnen und Christen sollten darüber infor-
miert sein, wenn sie darauf angesprochen 
werden. Aufklärung und Aufarbeitung, der 
wir uns heute aussetzen, schützt vielleicht 
eines Tages unsere eigenen Kinder und En-
kel. Wir sind in der Pflicht, auch wenn wir 
nicht selbst sexualisierte Gewalt in der Kir-
che erlebt haben. 

Dreimal jährlich finden in unserer Ge-
meinde Selbstverteidigungskurse für Mäd-
chen statt. Mit Wendo-Trainerinnen aus 
Berlin kommen sie darüber ins Gespräch, 
welche Geheimnisse gut sind und welche 
nicht, üben wie man deutlich nein sagt, wie 
man ganz laut schreit und sich bemerkbar 
macht, wie man sich geschickt aus einem 
festen Griff löst und Überraschungsmo-
mente nutzt, um sich gegen einen Angriff 
zu verteidigen. Zwischen ernsten Gesprä-
chen haben die Mädchen auch ganz viel 
Spaß. 

Der nächste Wendo-Selbstverteidigungskurs 
für Mädchen findet statt

am 22.06. von 10-15 Uhr 
in der Kirche in Hohenwalde
 und richtet sich diesmal an Mädchen 
im Alter von 11 bis 13 Jahren. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 20 Euro. 
Die teilnehmenden Mädchen müssen 
nicht Mitglied der Kirche sein. 
Anmeldungen bitte bis 15.06. 
an noack@kirchen-ff.de

Am 28.09. wird es einen Kurs für jugendliche 
Mädchen (14-18 Jahre) geben. Auch hierfür kön-
nen Sie Ihre Tochter bereits jetzt anmelden. 

Wenn Sie unser Angebot zur Präventi-
on sexuellen Missbrauchs unterstützen 
möchten, spenden Sie gern auf das Konto 
der Kirchengemeinde unter dem Verwen-
dungszweck "Präventionsarbeit".

Susanne Noack
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Kirchenmusik

	J  36. Internationaler Orgelzyklus
 in der St.-Gertraud-Kirche

Dienstag, 18. Juni, 20 Uhr      
Eröffnungskonzert – Synthesizer und Orgel, 
Thomas Gabriel – Orgel,  
Johannes Wallbaum - Synthesizer  
anschließend Stehempfang
Karten zu 12 € / erm. 10 € an der Abendkasse 
(Kinder frei)

Dienstag, 2. Juli, 20 Uhr       
Paolo Oreni - Italien
Karten zu 7 € / erm. 5 €  
an der Abendkasse (Kinder frei)

Dienstag, 16. Juli, 20 Uhr       
Johannes Quack, Köln
Karten zu 7 € / erm. 5 € an der Abendkasse 
(Kinder frei)

Dienstag, 30. Juli, 20 Uhr
Davide Mariano - Italien
Karten zu 7 € / erm. 5 € an der Abendkasse 
(Kinder frei)

	J Musikalische Vesper

Sonntag, 28. Juli, 17 Uhr   
St.-Gertraud-Kirche      
Abschlusskonzert der Chorreise der KJK
Es erklingt Chormusik Johann Hermann 
Schein bis Jeff Guillen
Leitung: KMD Stephan Hardt
Karten zu 10 € / erm. 7 €  (Kinder frei)

	J  Kantatengottesdienst
 in der St.-Georg-Kirche

Sonntag,  23. Juni, 10 Uhr    
Johann Sebastian Bach Kantate BWV 6 - 
Bleib bei uns, denn es will Abend werden.
Solisten, Frankfurter Ökumenische Kantorei 
und das Kantatenorchester
Leitung: KMD Stephan Hardt

	J  Silbermann-Orgel-Treff
 Dorfkirche Güldendorf

Sonnabend, 6. Juli, 17 Uhr      
n.n.          
ab 16 Uhr Kaffeetafel
Karten zu 7 € / erm. 5 € (Kinder frei)

Sonnabend, 29. Juli, 17 Uhr     
Andreas Wenske – Oboe   
Stefan Kircheis – Orgel       
ab 16 Uhr Kaffeetafel
Karten zu 7 € / erm. 5 € (Kinder frei)

	J Musikalischer Abend

Sonnabend, 29. Juni, 18 Uhr   
St.-Gertraud-Kirche      
Frankfurter Kinder- und Jugendkantorei 
und Kurrende singen gemeinsam.
Anschließend gemütliches Beisam-
mensein (Näheres auf gesonderten 
Aushängen)   Eintritt frei 
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Kirchenmusik

	J Chorreise der Frankfurter Kinder- und Jugendkantorei
	 18.	-	28.	Juli	nach	Bremen	und	an	die	niedersächsische	Nordseeküste

Bei dieser Konzertreise wird in Konzerten und 
Gottesdiensten in Bremen, Cuxhaven, Brake an 
der Weser, Otterndorf, Blexen und Wremen ge-
sungen.

Das Abschlusskonzert findet 
am Sonntag, dem 28. Juli um 17 Uhr 
in der St.-Gertraud-Kirche statt. 
Auf dem Programm der Konzerte stehen u.a. 

Werke von Johann Hermann Schein, Johann 
Gottlieb Naumann, Bob Chilcott und Gerd-Peter 
Münden sowie Gospel und Spirituals.

Die ersten vier Tage werden wir in der neuen 
Gemeinde unserer einstigen Pfarrerin Katharina 
Falkenhagen verbringen. 

Dankenswerterweise unterstützen unsere 
Kirchgemeinde, der Kirchenkreis, die Landeskir-

che, die Lutherstiftung zu Frankfurt an der Oder 
und die Sparkasse Oder-Spree diese Reise. Aber 
damit sind noch nicht alle Kosten gedeckt. 

Wenn Sie auch in diesem Jahr wieder die 
Chorreise der Frankfurter Kinder- und Jugend-
kantorei unterstützen wollen, sind wir dankbar 
für jede Spende, die Sie gern im Gemeindebüro 
abgeben oder überweisen können. (Förderver-
ein für Kirchenmusik in Frankfurt (Oder) e.V., 
IBAN: DE33 1705 5050 3100 6015 98 BIC: WELA-
DED1LOS, Verwendungszweck: Chorreise 2024)

Darüber hinaus begleiten Sie bitte unsere 
Chorreise auch 2024 mit Ihrer Fürbitte. 

Vielen Dank!
Im Namen der Sängerinnen und Sänger 

KMD Stephan Hardt

... lassen wir den Sommer in Frankfurt (Oder) 
einziehen. 

Die Kurrenden und die Frankfurter Kinder- und 
Jugendkantorei werden in einer musikalischen 
Andacht zusammen singen und musizieren. 

Gerade am Ende eines Tages still zu werden, zu 
lauschen, zu singen, Gottes Wort zu hören und in 
das abendliche Licht einzutauchen wird für uns 
alle zu einem besonderen Erlebnis werden.

Im Anschluss an die Andacht laden wir herz-
lich zu einer „Weißen Nacht“ draußen vor der 
St.-Gertraud-Kirche ein. Die Tische werden 
weiß eingedeckt sein und wir freuen uns über 
die mitgebrachten wohlschmeckenden Gaben, 
die sodann zu einem bunten Buffet werden.  
Für Getränke aller Art werden wir sorgen:

So seien Sie alle herzlich willkommen in und 
um unsere wunderschöne Kirche.

Kantorin Heike Hardt
auf dem Foto Kinder bei einer Probe zum Kindermusical

	J Lachend, lachend, ... kommt der Sommer über das Feld
	 am	Samstag,	29.	Juni,	18	Uhr	in	der	St.-Gertraud-Kirche...
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900 Jahre Bistum Lebus -
über Grenzen hinweg

Gala-Konzert
am Sonntag, 16. Juni,  
15 Uhr, 
in der Kirche
Iwona Kowalkowska - Sopran,
Michal Kocot - Orgel,
Ensemble Viadrina

Termine

Sommerfest in der Kirche Lossow
Samstag, 13. Juli, 14 Uhr
Wir laden Sie ein, bei besonderer Musik 
die Sommeridylle in der Kirchenruine 
und Kaffee & Kuchen zu genießen.  

Tauferinnerungsgottesdienst
am 7. Juli, 10 Uhr, St.-Gertraud-Kirche
Beim Tauffest unter freiem Himmel und in 
unseren vielen Kirchen wurden im letzten 
Jahr viele von uns getauft! In diesem Som-
mergottesdienst ist Zeit, um uns am Taufstein 
der St.-Gertraud-Kirche an unsere Taufe 
zu erinnern – ob sie einen Monat, 1 Jahr 
oder einige Jahrzehnte her ist. Seid herzlich 
willkommen, ladet eure Paten und Patinnen 
ein, euch zu begleiten und euch zu erinnern, 
wie Gottes Ja und unser Ja erfrischend 
sind für unser Leben. Danach gibt es beim 
Kirchencafé Gelegenheit zum Erzählen von 
Tauftagen und vielleicht sogar zum Anschau-
en? von Taufbildern, Taufkleidern ... Herzliche 
Einladung an alle! 

Sommerfest in Lebus
am Samstag, 27. Juli, 15 Uhr, 
im Innenhof der Kirche
Wir wollen den Klängen der Posaunenmusik 
lauschen, vielleicht mitsingen, gemeinsam 
Kaffee trinken, den Sommer genießen. 
Für das leibliche Wohl gibt es außerdem ein 
buntes Picknick-Buffet: jeder bringt etwas 
mit, was er gern mag. Der Eintritt ist frei, 
Spenden für die Arbeit des Posaunenchores 
sind willkommen.

Familiengottesdienst im Wildpark
Sonntag, 23. Juni, 10.30 Uhr
Es laden herzlich ein 
Frank Gründler und Susanne Noack  



13

Gottesdienste

Sommer in der Heilandskapelle

Mittwoch 26. Juni 17 Uhr - Talk im Kiez
Moderator Uwe Köppen lädt zum Talk im Kiez,  
Thema: „100 Jahre Heimkehrsiedlung“
Für die musikalische Unterhaltung sorgen  
die Sängerin Verena de la Caridad  
und Gin Tonik (Gitarre).
Anlässlich des Jubiläums entstand in der Heim-
kehrsiedlung eine Bummelroute zur Geschichte 
der Siedlung mit sieben Infotafeln. Sie werden 
um 16 Uhr im Kirchgarten eingeweiht.

SAMSTAG 6. JULI , JUBILÄUMSFEST
100 JAHRE HEIMKEHRSIEDLUNG 
9.30 Uhr Festgottesdienst
15.30 Uhr Konzert mit dem Adoramus Chor 
Leitung: Barbara Weiser-Lada
Es erklingen Werke aus dem breiten Repertoire 
des Chores. Dazu gehört sowohl geistliche als 
auch weltliche Chormusik verschiedener Epo-
chen, wie Gospel, Volkslieder und Madrigale. 

Freitag 14. Juni 17 Uhr - Theater
Theater-AG des Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasi-
ums
„Wir müssen es doch nicht schleppen!“
Weder nach Spanien, noch nach Italien, nein, ins 
entspannte Schweden soll die Reise gehen, mit 
Oma und dann auch noch mit dem Auto! 
Ob Schweden dann so entspannt wird, wie der 
Reiseführer verspricht?
Leitung: Ines Kretzschmar

Sonntag 16. Juni 10.30 Uhr - Mobil ohne Auto
Umweltgottesdienst mit Radsternfahrt zur Hei-
landskapelle   zum Thema “Faire Gemeinde“
Um 9.30 Uhr starten die Sternradtouren von 
Kliestow Kirche, Gertraudkirche, 
Lebus (Handelshof) und Wulkow Kirche. 
Nach dem Gottesdienst Angebote zum Thema 
Faire Gemeinde und Fairer Handel 
mit Möglichkeit zum Mittagsbüffet.

Senioren-Sommerausflug
nach Müllrose
Am 1. August fahren die Senior*innen aus St. 
Gertraud wieder zur regionalen  
Sommerrunde nach Müllrose. 
Wenn Sie neu dazukommen wollen, melden 
Sie sich gern! 
Pfarrerin Marie-Luise Gürtler und Pfarrerin 
Deborah Meinig bereiten ein sommerliches 
Programm vor und es gibt Zeit zum Erzählen 
bei Kaffee & Kuchen. 
Die gemeinsame Abfahrt wird organisiert, 
Abfahrt ist in St. Gertraud 14.00 Uhr. Beginn 
in Müllrose 14.30 Uhr. Herzliche Einladung! 
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Gottesdienste Gottesdienste
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Zweckbestimmung der Kollekten im Gottesdienst
Amtliche (Innen-)Kollekte Ausgangskollekte 

2.6. Ev. Suchthilfe und Hilfe für Menschen in Notlagen (je 1/2) Allgemeine Gemeindearbeit 

9.6. Stiftung zur Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler in 
Deutschland (KiBA) Allgemeine Gemeindearbeit 

16.6. Johanniterschulen Wriezen zur Unterstützung bei 
Klassenfahrten und Projekten Kirche Kliestow

23.6. Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes und der Gossner 
Mission (je 1/2) Gemeindehaus St.-Georg

30.6. Arbeit des Vereins Puerto Alegre e.V. Kirche Lebus

7.7. Ev.Schülerarbeit und die schulkooperative Arbeit (je 1/2) Seniorenarbeit

14.7. Arbeit der Stadtmission Görlitz und das Suppenkü-
chenmobil in Görlitz (je 1/2) Kirchenruine Lichtenberg

21.7. besondere Aufgaben der Ev. Kirche in Deutschland Kirchenruine Lossow

28.7. Stiftung zur Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler in 
Deutschland (KiBa) Kirche Güldendorf

	J Wohin mit meiner Kollekte?
So Sie nicht an unseren Gottesdiensten teilnehmen können,

aber gern für die Kollekten spenden möchten, zahlen Sie Ihre Spende einfach ein.
Unser Spendenkonto lautet:

Kirchliches Verwaltungsamt Frankfurt (Oder) 
IBAN: DE73 5206 0410 2303 9006 90

Bitte unbedingt den genauen Spendenzweck angeben!

Wenn Sie keine Fahrmöglichkeit haben,  um unsere Gemeindeveranstaltungen 
zu besuchen, so wenden Sie sich bitte  an das Gemeindebüro. 
Wir können zwar nicht die Kirche zu Ihnen bringen, aber eventuell Sie zur Kirche.
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Gottesdienste I Freud und Leid

Gottesdienste in Seniorenzentren und im Klinikum
Haus Abendsonne 27.6., 25.7. 10 Uhr Winkler
Haus Lena - Markendorf nach Absprache 10 Uhr
Heim Jungclaussenweg nach Absprache 10 Uhr
Caritas-Seniorenzentrum  
A. Hirsch 6.6., 11.7. 10 Uhr Neumann

Klinikum Markendorf
Raum der Stille mittwochs 15.30 Uhr Lindstädt

Fliednerheim im Lutherstift freitags 10 Uhr Wackwitz/Kreipe
Ev. Seniorenzentrum  
S. Ringhandt 20.6., 25.7. 10 Uhr Neumann

Ev. Seniorenzentrum 
Martha-Heim 13.6., 18.7. 10 Uhr Neumann

AWO Seniorenzentrum  
Am Südring nach Absprache 10 Uhr

Gemeindeleben

Im Glauben an die Auferstehung 
trugen wir zu Grabe

Johannes Kiene, 86 Jahre Christel Schmidt, 84 Jahre
Hilda Bulach, 73 Jahre Edelgard Mann, 82 Jahre

Die Heilige Taufe empfing
Zainullah Azizi Kristin Rudolph
Joachim Tschäpe Balduin Tschäpe
Lysann Hoffmann Kuno Karl Zöllner
Matti Pechmann Ameo Neumann

Gottesdienste I Freud und Leid Gemeindeleben



17

GemeindelebenGemeindeleben

Liebe Gemeindeglieder, Christen 
und Freunde,
am 16. Juni findet um 10.30 Uhr unser dies-

jähriger Umweltgottesdienst als Stadtgottes-
dienst in der Heilandskapelle statt. 

Zum Gottesdienst gibt es ein kleines Pro-
gramm, das unsere Faire Gemeinde erlebbar 
machen soll. Der Verein Puerto Alegro e.V. 
wird mit einem Stand des Weltladens vor Ort 
sein. Es wird die Möglichkeit geben, den eige-
nen CO2 Fußabdruck schnell und „stromlos“ 
zu ermitteln. 

Um gemütlich ins Gespräch zu kommen 
wollen wir im Anschluss an den Gottesdienst 
ein Mittagsbufett gemeinsam genießen und 

laden dazu ein, einen Salat, kleine Häppchen 
oder Ähnliches dazu beizutragen.

Ermuntern wollen wir diejenigen, denen es 
möglich ist, mit dem Fahrrad zu kommen. 

Es werden Sternfahrten organisiert, denen 
sich angeschlossen werden kann.

Orte und Abfahrtszeiten:
9:30 Kirche Kliestow
9:30 St.-Gertraud- Kirche
9:30 Handelshof Lebus
9:30  Kirche Wulkow
Wer mit dem Auto abgeholt werden
 möchte, melde sich bitte im Büro.
       Es grüßt der Umweltausschuss

	J Umweltgottesdienst in der Heilandskapelle
	 am	16.	Juni	um	10.30	Uhr	Anfahrt	am	besten	mit	Fahrrad

Die Kantate „Bleib bei uns, denn es will 
Abend werden“ BWV 6 gehört zu den 
bekannteren Werken aus Bachs Kantaten-
schaffen. Der Dichter greift sich aus dem 
Gespräch der zwei Jünger mit (dem noch 
unerkannten) Jesus auf dem Weg nach Em-
maus einen Aspekt heraus: Licht und Fins-
ternis, und überträgt dieses Wechselspiel 
auf die ganze Christenheit. So wird aus dem 
Evangelium allein das zur Neige gehende 
Tageslicht und die Angst vor dem Alleinge-
lassenwerden thematisiert. 

Ein wahrlich großartiger Chorsatz eröff-
net die Kantate, denn Bach lässt sich durch 
den leicht gedämpften Text in keiner Weise 
in seiner überbordenden Kreativität brem-

sen und erschafft eine der musikalisch zu-
gänglichsten und eindrücklichsten Kanta-
ten.

Daher haben wir uns entschieden, die-
se Kantate, die eigentlich für den zweiten  
Ostertag 1725 komponiert wurde,  
im Sommer 2024, am Sonntag, den 23. Juni 
um 10 Uhr in der Kirche St. Georg zu musi-
zieren.

Feiern Sie mit uns den Gottesdienst!
KMD Stephan Hardt

	J Bachkantate im Gottesdienst
	 am	23.	Juni	um	10	Uhr	in	der	St.-Georg-Kirche
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In eigener Sache Gemeindeleben

	J Es hat manch Arbeit, aber auch viel Spaß gemacht
 doch irgendwann ist es Zeit, auch wieder aufzuhören

Nach vielen Jahren zusammen mit  
Michael Hahn und acht Jahren meist allein als  
„Schriftsetzer“ am PC sage ich mit diesem  
Gemeindebrief zu dieser Arbeit Adieu.

Es gab viele ernste und heitere Runden mit 
den Mitstreitern im Redaktionskreis. Unend-
lich dankbar bin ich Frau Forck und Frau Fal-
kenhagen, die das eine oder andere Mal mit 
Diplomatie und seelsorgerlichem Geschick 
dort vermitteln konnten, wo ich mich wie der 
berühmte Elefant im Porzellanladen fühlte. 
Manchmal brauchte es auch Nerven, zum 
hundertsten Mal erklären zu müssen, wie vie-
le Wörter auf eine A4 Seite passen oder wenn 
jemand gern zwei Wochen nach Redaktions-
schluss und fünf Minuten vor Druck gern noch 
einen Artikel hineingesetzt haben wollte.

Gefreut habe ich mich stets auf die vorletzte 
Seite oder wenn mal wieder Schülertexte ka-
men. Auch die Gedanken zu eher unbekann-
ten Bibeltexten fand ich immer schön. Auf der 
hilfreichen Seite „Gemeindebrief“ im Internet 
habe ich riesig gern nach geistreichen Witzen 
oder auch tiefsinnigen Kurztexten gesucht.

Nun aber ist es Zeit aufzuhören. Vor mir sind 

im Laufe dieses Jahres schon Christiane Mirle 
und Bernd Albrecht ausgestiegen.

Christiane Mirle war uns ein unbestechli-
ches Gedächtnis. Sie wusste genau, wer wann 
die Andacht zu schreiben hat, welches Thema 
wir im nächsten Brief aufgreifen wollten, wer 
mal wofür angesprochen werden sollte. Bernd  
Albrecht hatte häufig Hefte von Gemeinde-
briefen aus Nah und Fern zum Vergleich pa-
rat, hat für uns Fotos geschossen und es dabei  
erstaunlich geduldig ertragen, wenn  wir 
dann wieder andere wollten oder sei-
ne Arbeit vergeblich war. SDie Zwei wa-
ren aber nicht die Einzigen, die den  
Gemeindebrief in diesen Jahren mit vorberei-
tet haben in unserem Redaktionskreis. 

Nicht vergessen seien die rund  40 (!) stillen 
Mitarbeiter in den Gemeindebezirken und 
-Kreisen, die ihre Infos treu und meist recht-
zeitig geschickt und durch Korrekturlesen so 
manche Fehler ausgemerzt haben. Stellver-
tretend hier ein  herzliches Dankeschön an 
Herrn Reumann von der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft, der schon lange nicht mehr in 
Frankfurt (Oder) wohnt und uns doch noch 
immer sehr akribisch auf orthografische, aber 
auch biblische und andere Irrtümer aufmerk-
sam gemacht hat.

Nun höre ich auf. Mandy Timm wird  das 
Layouten übernehmen. Frau Winkler wird 
als Vermittler einsteigen, aber es braucht ein 
neues Team. Wer hat Lust darauf, dem Ge-
meindebrief ein - vielleicht ganz anderes? - 
Gesicht zu geben? Nur Mut, es macht Spaß! 
Gottes Segen!           

Johanna Kreipe
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	J Ökumenische Studierendenarbeit   
in der Doppelstadt Frankfurt (Oder) und	Słubice

Bei den Christlichen Begegnungstagen 
wollen wir mit Pinsel, Farbe und Schablo-
nen das Straßenwörterbuch erweitern. 

Treffpunkt am Kleistforum, 
Sa., 08.06., um 10.30 oder um 14 Uhr. 

Außerdem gibt es eine englische Führung 
durch die Europa-Universität Viadrina 

Treffpunkt: Sa., 08.06.2024, um 14 Uhr 
vor dem Audimax.

Am 18.06. laden wir zum 
Uni-Gottesdienst zwischendurch ein 
19 Uhr, CVJM-Haus, Lindenstr. 8 

und am 16.07. zum 
Ökumenischen Gottesdienst 
zum Ende der Vorlesungszeit.

Weitere Infos zum Programm unter: 
www.oesaf.de
Kontakt:

Studierendenpfarrer Reinhard Menzel  
E-Mail: r.menzel@ekbo.de 

Tel. +49 171 2070 344

	J Kreative Köpfe gesucht 
für	die	Öffentlichkeitsarbeit	

Dass unsere Gemeinde in die Stadt hin-
einwirkt ist wichtig. Damit das geschehen 
kann, braucht es einen aktiven Ausschuss 
für Öffentlichkeitsarbeit und einen an-
sprechenden Gemeindebrief. Jahrelang 
haben diese Aufgaben Menschen aus der 
Gemeinde übernommen, die jetzt kürzer 
treten möchten. 

Heißt, wir suchen neue Teammitglieder, 
Themen, die Gemeinde betreffen nach au-
ßen kommunizieren.  Wir freuen uns auf 
web- grafik- oder fotografieaffine und an-
dere kreative Köpfe.  

Der Öffentlichkeits-Ausschuss trifft sich  
ca. viermal im Jahr, die Gemeindebriefre-
daktion zweimal pro Ausgabe, also etwa 
einmal im Monat. 
Wer Lust hat, aktiv an der Außenwirkung 
unserer Gemeinde mitzuarbeiten meldet 
sich einfach bei 

Pfarrerin Maraike Winkler
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	J Aus vergangenen Tagen - Pfarrer der Marienkirche 
Christopherus Cornerus

In meinen folgenden Beiträgen will ich etwas 
über einige Pfarrer der Marienkirche seit der 
Reformation  berichten. Und da ein schönes Ge-
mälde von Christoph Cornerus in unserer Ger-
traudkirche hängt, will ich mit ihm beginnen.

Im Jahre 1518  in der Stadt Buchen geboren, 
kam er im 15. Lebensjahr an die Universität 
nach Frankfurt (Oder) und  erhielt bereits fünf 
Jahre später einen Platz an der Philosophi-
schen Fakultät und kurze Zeit später die Magis-
ter-Würde.  1541 wurde er Decanus an dieser 
Fakultät.  Nach dem Tod von Musculus  wurde 
ihm die General-Superintendentur übertragen 
und man nannte ihn wegen der hervorragen-
den Verwaltung seiner Ämter das Auge der 
Universität. 1573 wurde er mit Ruhm als Doktor 
der Gottesgelahrtheit bestimmt und zugleich 
als öffentlicher Lehrer derselben bestellt. Er 
diente der Universität 54 Jahre  und verstarb  
im 76. Jahr im Jahre 1594. 

Kerstin Papmahl Foto: Seidels- Bildersammlung  der wohlver-
dienten Männer der Mark Brandenburg
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Wir treffen uns

Kinder und Jugend

Christenlehre
1. bis 6. Klasse montags 14.30-16 Uhr Kirche St. Gertraud

1. bis 6. Klasse dienstags 14.30 - 16 Uhr
Gemeindehaus Booßen, 
Berliner Str. 23

1. bis 6. Klasse mittwochs 15  - 16 Uhr
Evangelische Grundschule,  
Luisenstraße 25d

1. bis 6. Klasse donnerstags 16 - 17 Uhr
Gemeindehaus Kreuz, 
Fr.-Ebert-Str. 53 (Keller)

1. bis 6. Klasse donnerstags 14 - 15 Uhr Gemeinderaum Lebus

Konfirmandenunterricht

Konfirmanden
7. und 8. Klasse

mittwochs 16.30 Uhr laut Konfiplan

Junge Gemeinde

Kontakt: Susanne Noack
Rick Voormann mittwochs 18 Uhr

Gemeindehaus Kreuz, 
Friedrich-Ebert-Str. 53

CVJM Frankfurt (Oder)

Mini-Treff, bis 3 Jahre alle 14 Tage dienstags 9.30 - 11 Uhr CVJM, Lindenstr. 8

Kidsclub Smilies, 8-12 Jahre freitags 15 - 17.30 Uhr
CVJM, Lindenstr. 8 

Abholung ab: Ev. Grundschule
Young Life, ab 13 Jahre freitags 18 - 20 Uhr

CVJM, Lindenstr. 8

TEN SING, 13-19 Jahre
TEN SING Kids 8-12 Jahre donnerstags

17 - 19.30 Uhr
15 - 16.30 Uhr

Pfadfinder, ab 8 Jahre samstags, 14-tägig Beginn je Programm
Chilli Milli (offener Jugendtreff)
TeensClub, ab 12 Jahre

 2. Freitag im Monat
letzter Freitag im Monat 18 - 22 Uhr

Fußball  8-12 Jahre 
               12-18 Jahre

montags 17 - 18.15 Uhr
18.15 - 19.30 Uhr

Sporthalle  
Waldorfschule

Kindersport (1-5 Jahre) freitags 16 - 17 Uhr Turnhalle Lebus

Wir treffen uns
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Wir treffen uns

Alle Altersgruppen
Musik

Frankfurter Ökumenische Kantorei donnerstags 19.15 – 21.30 Uhr

Gemeindehaus St. Georg, 
Karl-Ritter-Platz 4Kantatenorchester

mittwochs,
n. Absprache 19.30 – 21 Uhr

Posaunenchor mittwochs 18 Uhr
Posaunenchor dienstags 19 Uhr Lebus, Gemeinderaum

Gospelchor montags 19 Uhr
Gemeindehaus Kreuz, 
Friedrich-Ebert-Str. 53

Booßener Chor mittwochs 19.30 Uhr
Gemeindehaus Booßen, 

Berliner Str. 23

Kirchenchor Kliestow montags 20 Uhr
Kliestow, 

Haus der Begegnung

Kurrende

Kurrende I (5-8 Jahre) donnerstags 14 -15 Uhr
Musikraum d. Ev. Grundschule, 

Luisenstraße 25d

Kurrende II (ab 9 Jahre) dienstags 16.30 – 17.30 Uhr
Gemeindehaus St. Georg, 

Karl-Ritter-Platz 4

Kinder- und Jugendkantorei

Sopran, Alt, Tenor montags
16.15 – 19.15 Uhr

(je stündlich)
Gemeindehaus St. Georg, 

Karl-Ritter-Platz 4Bass dienstags 16.15 – 17.15 Uhr
Gesamt dienstags 17.30 – 19 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeindekirchenrat der Evangelischen Kirchengemeinde Frankfurt (Oder) - Lebus, Gertraudenplatz 6, 15230 Frankfurt (Oder) 
Verantwortlich: Maraike Winkler  E-Mail: maraike.winkler@gemeinsam.ekbo.de
Beiträge, Anregungen, Kritik bitte an das Gemeindebüro. Namentlich gezeichnete Beiträge 
geben die Meinung des Autors und nicht unbedingt die des Herausgebers wieder. Der Herausge-
ber behält sich das Recht zu Kürzungen vor. 
Redaktionsschluss für August / September: 1. Juli.
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Wir treffen uns

Gesprächskreise

TREFF am ABEND
2. Dienstag 
 im Monat 19 Uhr

St.-Gertraud-Kirche,  
Gertraudenplatz 6 

Vormittagstreff
(ehemals Arbeitslosenfrühstück)

1. Donnerstag
 im Monat 10 Uhr

St.-Gertraud-Kirche,  
Gertraudenplatz 6

Gesprächskreis 
Kreuz und Quer

1. Dienstag im 
Monat 19 Uhr

Gemeindehaus Kreuz, 
Friedrich-Ebert-Str. 53

Gemeinschaftsnachmittag Info I. Wackwitz: 0176 215921 00 Mutterhaussaal Lutherstift

Bibelgesprächskreis
donnerstags

14-tägig 19.30 – 21 Uhr
bei Familie Eißler 
Tel. 40086 70

Bibelstunde persisch/deutsch montags 17 Uhr
Gemeindehaus St. Georg,  
Karl-Ritter-Platz 4Begegnungscafé dienstags ab 16 Uhr

Bibelstunde
letzter Donnerstag 

im Monat 18 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gespräch über die Bibel mittwochs 15.30 Uhr Landeskirchliche Gemein-

schaft, Pillgramer Str. 12Gottesdienst sonntags 10 Uhr

Senioren
Seniorenkreis Sommerpause Gemeinderaum Lebus
Seniorenkreis 2. Dienstag im Monat 15 Uhr

St.-Gertraud-Kirche,  
Gertraudenplatz 6Frauenkreis letzter Montag im Monat 16 Uhr

Seniorencafé 14-tägig mittwochs 14.30 Uhr

Altenfeier 1. Mittwoch im Monat 14 Uhr
Gemeindehaus Booßen, 

Berliner Str. 23

Frauenkreis 2. Donnerstag im Monat 14 Uhr
Gemeindehaus St. Georg, 

Karl-Ritter-Platz 4

Frauenkreis 15.30 Uhr
Kliestow

Haus der Begegnung
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Telefonseelsorge
24 Stunden, gebührenfrei
Tel.: 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

Kirchliches Verwaltungsamt (KVA) 
Superintendentur 
des Kirchenkreises Oderland-Spree
Steingasse 1a, 15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0335 55631 10 (KVA) I -55631 31 (Sup.)

Christlicher Verein Junger Menschen   (CVJM) 
Frankfurt: Norman Rossius
Lindenstr. 8, 15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0335 50077 77 I web: www.cvjm-ffo.de

Evangelische Grundschule
Luisenstraße 25d, 15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0335 40115 10 und -40115 12 (Hort)

Wichern Diakonie Frankfurt (Oder) e.V.
Luisenstraße 21-24, 15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0335 55566 66 I Mail: info@wichern-ffo.de 
Frank Gründler
Tel.: 0335 55567 81 I Mail: seelsorge@wichern-ffo.de 
Ambulanter Hospizdienst: Lisa Mogschan
Tel.: 0335 55567 09 I mogschan@wichern-ffo.de

Wichern Schulden- und Insolvenzberatung
Marktplatz 3-4, 15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0335 56458 46 

Wichern-Pflegedienste gGmbH
Hospiz „Regine-Hildebrandt-Haus", Bergstr. 171 
 15230 Frankfurt (Oder) I Tel. 0335 2849 20
Hauskrankenpflege, Luisenstr. 22 (Turmhaus)
Tel.: 0335 5423 17

Landeskirchliche Gemeinschaft
Prediger: Walter Seitz
Pillgramer Str. 12, 15236 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0176 344759 95

Oekumenisches Europa-Centrum
Halbe Stadt 30a, 15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0335 556 31 31, E-Mail: kontakt@oec-ff.de
www.oec-ff.de I Mail: oec_marketing@yahoo.de

Studierendenpfarrer
Pfarrer Reinhard Menzel
Seminargebäude August-Bebel-Straße 12 (AB 303), 
15234 Frankfurt (Oder) 
Tel. 0171 20703 44 I E-Mail: r.menzel@ekbo.de

Krankenhausseelsorge  
Tel.: 0335 54839 85
Pfarrerin Ulrike Lindstädt
E-Mail: Ulrike.Lindstaedt@klinikumffo.de
im Klinikum Frankfurt (Oder)
Büro: gegenüber der Notaufnahme  
neben dem Raum der Stille
Müllroser Chaussee 7, 15236 Frankfurt (Oder)

Lutherstift gGmbH 
Heinrich-Hildebrand-Str. 22, 15232 Frankfurt (Oder)
Tel.:  0335 554 20 I Web: www.diakonissenhaus.de

Evangelisches Seniorenzentrum Frankfurt
Marthaheim, Bergstr. 175, 15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0335 4016 90 I Web: www.Lafim.de
ESZ „Siegfried Ringhandt“,
Seelower Kehre 3, 15234 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0335 2847 40

 

Weltladen
C.-Ph.-E.-Bach-Str. 20, 15230 Frankfurt (Oder)
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr I Sa 10-14 Uhr
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Superintendent    Frank Schürer-Behrmann  
        Melanchthonstr. 4, 15517 Fürstenwalde, Tel.: 01522 1537011, E-Mail: superintendentur@ekkos.de
        Büro: Steingasse 1a, 15230 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335 55631 31
  
Pfarrerin       Susanne Noack 
        Tel.: 0335 275490 14, Mobil: 0160 2525148,  
        E-Mail: noack@kirchen-ff.de

Pfarrerin i.E.     Maraike Winkler 
        E-Mail: maraike.winkler@gemeinsam.ekbo.de 
       
Pfarrerin i.E.     Marie-Luise Gürtler 
        E-Mail: marie-luise.guertler@ekkos.de 

Gemeindepädagogin Hanna Krämer, Tel.: 0176 95233662,  E-Mail: hanna.kraemer@gemeinsam.ekbo.de 
 
Jugend-Diakon   Rick Voormann, Tel.: 0157 32411367,  E-Mail: rick.voormann@gemeinsam.ekbo.de
KMD           Stephan Hardt, E-Mail: frankfurter.kantorei@kirchen-ff.de
Kantorin        Heike Hardt, 
        Berendsstr. 1, 15232 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335 545400, www.kirchenmusik-ffo.de

Unsere Kindertagesstätten
Kita St. Georg:    Frau Haerter, Bergstraße 172, 15230 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335 631 52
        https://evangelische-kitas-ffo.de, E-Mail: georg@evangelische-kitas-ffo.de

Kita Gertraud-Marien: Herr Werner, Halbe Stadt 12, 15230 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335 542324, Fax: 0335 50086 92 
        https://evangelische-kitas-ffo.de, E-Mail: gertraud-marien@evangelische-kitas-ffo.de

Kita Kreuz:      Frau Oberländer, Fr.-Ebert-Str. 53, 15234 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335 869227 66, Fax 0335 869276 68
        https://evangelische-kitas-ffo.de, E-Mail: kreuz@evangelische-kitas-ffo.de

Kita Lebus:      Frau Reichardt, Schulstraße 8, 15326 Lebus, Tel. 033604 5128 oder -5139
        https://evangelische-kitas-ffo.de, E-Mail: lebus@evangelische-kitas-ffo.de

Adressen

Evangelische Kirchengemeinde Frankfurt (Oder) – Lebus
Gertraudenplatz 6, 15230 Frankfurt (Oder); https://evangelische-kirche-ffo.de
Tel.: 0335 38728 10
Fax: 0335 38728 11                       E-Mail: ev.kirche@kirchen-ff.de

Sprechzeiten Gemeindebüro:
Dienstag   13 - 17 Uhr
Mittwoch    9 - 12 Uhr
Donnerstag    9 - 12 Uhr

Spendenkonto Evangelische Bank
Kirchliches Verwaltungsamt
IBAN:  DE73 5206 0410 2303 9006 90
BIC:  GENODEF1EK1

Vorsitzende des Gemeindekirchenrates (GKR) 
Irene Staemmler
Mail: irene.staemmler@gemeinsam.ekbo.de

Stellvertretende Vorsitzende des GKR
Pfarrerin Gabriele Neumann
Tel.: 0335 74350000 Mail: neumann@kirchen-ff.de QR-Code für die Homepage  

der EV. Kirchengemeinde FFO-LEBUS

Folgen Sie unserer Pfarrerin Susanne Noack  
auf Instagram:  @im.himmel.jahrmarkt

Adressen

  Gesprächstermine mit allen SeelsorgerInnen jederzeit nach Vereinbarung.
         Rufen Sie an, wenn Sie Seelsorge wünschen.



Frau Reichelt: 
Fürchte dich nicht, ich habe dich  
bei deinem Namen gerufen,  
du bist mein.               
                                          Jesaja 43,1

Frau Brüning: 
Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir.      
                                      Psalm 139, 5 

Frau Uhlig: 
Himmel und Erde werden vergehen , 
du aber bleibst.    
                                   Psalm 102, 27 

Frau Hahn: 
Der Herr ist mein Hirte,  
mir wird nichts mangeln. 
                                       Psalm 23, 

Was ist Ihre liebste Bibelstelle ?

Herr Lutz: 
So hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, 
die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.                                                                                                          
                                                                                                                Johannes 3,16



Ein Kindermusical 

von 

Henrike 

Thies-Gebauer

mit Kindern 

der Kurrende 

Frankfurt (Oder)

Leitung: 

Kantorin Heike 

Hardt, 

Hilde Anlauff 

und Peggy Einenkel

D I S T E L K I N D E R

Samstag, 8.06.2024 

14 Uhr und 16.30 Uhr

Kleistforum Frankfurt (Oder)

Eintritt frei


